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Auflage 
2‘130 Exemplare 
erscheint jeden Montag 

 

Quartiervereine! Sind Sie dabei? Wir zählen auf Sie! 

Vor der Abstimmung über die Vereinigung von Wil und Bronschhofen wurde 
die Sorge formuliert, dass die Dörfer Bronschhofens durch die Vereinigung 
ihre Identität und damit auch ihre Traditionen verlieren könnten. Damals wie 
heute hält der Gemeinderat diesen Argumenten entgegen, dass eine Dorf-
kultur von den Bewohnerinnen und den Bewohnern lebt und von ihnen ge-
tragen und gestaltet werden muss. In welches politische Gebilde das Dorf 
letztendlich eingebunden ist, ist zweitrangig: Auf die Leute vor Ort kommt's 
an, also auf Sie! 

Der Erhalt und die Förderung der Dorfkulturen war und ist dem Gemeinderat 
immer ein grosses Anliegen. Er sucht Wege, diese Aufgabe nach der Vereini-
gung, also ab dem 1. Januar 2013, in interessierte Hände zu legen. Als mögli-
che Variante bietet sich die Gründung von zwei Quartiervereinen, einen für 
Rossrüti und einen für Bronschhofen an. Diese Vereine sollen die Aufgabe 
erhalten die Dorfkultur und -tradition zu erhalten, zu fördern und wenn im-
mer möglich sogar auszubauen. Gleichzeitig können sie dem Stadtrat und 
der Verwaltung der vereinigten Gemeinde auch als Ansprechpartner für die 
verschiedensten Interessen und Anliegen der einzelnen Dörfer und Quartiere 
dienen. 

Der Gemeinderat kann und will aber die Quartiervereine nicht im Alleingang 
gründen. Sie müssen von der Einwohnern der Quartiere getragen und fortge-
führt werden. Der Gemeinderat ist aber sehr gerne bereit, die entsprechen-
den Diskussionen zu lancieren, mit Interessierten Gespräche zu führen, die 
Gründung dieser Vereine vorzubereiten und in der Startphase zu unterstüt-
zen.  

 



 

 

Der Ball ist vom Gemeinderat also aufgenommen worden, er spielt diesen 
nun aber Ihnen, den Bewohnerinnen und Bewohnern der Gemeinde 
Bronschhofen zu. Um Traditionen und Dorfkultur am Leben zu halten, 
braucht es Sie! Gesucht werden also engagierte und interessierte Einwoh-
nerinnen und Einwohner, welche die Gründung und den Fortbestand die-
ser Vereine mittragen würden. Sie müssen nicht gleich Ambitionen auf die 
Präsidentschaft eines Vereins haben – aber auch solche wird es brauchen – 
um mitzureden und dabei zu sein. Wenn Sie aber für diese interessante 
Herausforderung bereit sind, Zeit und Lust haben, das Thema Quartierver-
ein mitzudiskutieren und/oder mitzugestalten, dann melden Sie sich! Schi-
cken Sie ein Mail an den Gemeinderatsschreiber, Patrik Seiler, pat-
rik.seiler@bronschhofen.ch, oder rufen Sie ihn an (071 913 20 42) und tei-
len Sie ihm bis 23. März 2012 mit, dass Sie an einer Einladung zu einem 
entsprechenden Diskussionsabend interessiert sind.  
 
 

Öffentliche Auflage 

Teilstrassenplan Underdorfweg Rossrüti 
Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Sitzung vom 14. Februar den 
Teilstrassenplan Underdorfweg genehmigt. 

Im Zusammenhang mit der geplanten Wohnüberbauung „im Sonnen-
wies“ in Rossrüti ist zur Erschliessung der Wohnbauten zwischen der 
Grundstrasse und der Sonnenwiesstrasse eine Wegverbindung als gemein-
schaftliche Erschliessungs- und Spielzone vorgesehen. Im Hinblick auf die 
Bedeutung und Zweckbestimmung dieser Wegverbindung und unter dem 
Aspekt des öffentlichen Interesses betrachtet, soll die geplante Verbin-
dung als Gemeindeweg 1. Klasse öffentlich-rechtlich klassiert werden. 

Der entsprechende Teilstrassenplan liegt gestützt auf Art. 39ff des Stras-
sengesetzes (sGS 732.1; abgekürzt StrG) während 30 Tagen, das heisst vom 
22. Februar bis 22. März 2012, im Gemeindehaus, Abteilung Bauen/
Liegenschaften, 1.Stock, zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Innert der Auflagefrist kann beim Gemeinderat Einsprache erhoben wer-
den. Wer private Rechte abtreten muss, wird mit persönlicher Anzeige von 
der öffentlichen Auflage in Kenntnis gesetzt (Art. 42 StrG). Zur Einsprache 
berechtigt ist, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45ff 
StrG und Art. 45 Abs. 1 VRP). Die Einsprache hat eine Darstellung des 
Sachverhaltes, eine Begründung sowie einen Antrag zu enthalten. 

Gemeinderat 
 
 

Bauanzeigen 

Es sind folgende Baugesuche eingegangen: 

Bauherrschaft: Lüthi Heinz und Rita, Höhenweg 1, Bronschhofen  
Grundeigentümer: Lüthi Rita, Höhenweg 1, Bronschhofen 
Bauvorhaben: Erdsonde mit Wärmepumpe 
Baustelle: Höhenweg 1 + 1a, Bronschhofen 
Öffentliche Auflage: 22. Februar bis 7. März 2012 

Bauherrschaft: Stöckl Gartenbau GmbH, Winzerstrasse 7, Bronsch-
 hofen  
Grundeigentümer: Stöckl Gartenbau GmbH, Winzerstrasse 7, Bronsch-
 hofen 
Bauvorhaben: Recyclinganlage 
Baustelle: Braunauerstrasse, 9512 Rossrüti 
Öffentliche Auflage: 22. Februar bis 7. März 2012 
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Die Projektunterlagen liegen in diesem Zeitraum im Gemeindehaus, 1. Stock, 
öffentlich auf. Allfällige Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist schrift-
lich und mit Begründung an die Baukommission Bronschhofen, Hauptstrasse 
20, 9552 Bronschhofen, zu richten. 
 
 

Bauvorhaben 

Bewilligte Baugesuche 
- Lüthi Stefan, Weiherhofstr. 1, Bronschhofen, Abbruch Scheune und Neu-

bau Einfamilienhaus mit freistehender Doppelgarage, Weiherhofstr. 18a, 
Bronschhofen 

- Sennhauser Sepp, Korrekturgesuch Ausbau Dachgeschoss Wohnhaus, Hölz-
li, Rossrüti 

- Grüninger Sandro und Lucia, Trungerstr. 2a, Bronschhofen, Neubau Einfa-
milienhaus, Konstanzerstr. 58c, Rossrüti 

Bauen/Liegenschaften 
 
 

Katze aufgefunden 

Im Januar 2012 wurde in Maugwil/Bronschhofen (Maugwilerstr. 45) eine rot-
weisse, unkastrierte Katze aufgefunden. Sie ist männlich, eher scheu und 
schon etwas älter. Sie hat nur noch einen Zahn. Sie ist nicht gechipt und 
trägt auch kein Halsband mit Adresskapsel.  

Wem diese Katze gehört, meldet sich bitte bei der Tierschutzstelle, Nadja 
Müller, Telefon 071 913 20 59. 

Tierschutzstelle Bronschhofen 
 
 

Informationsnachmittag für die Albanisch sprechende Bevölke-
rung 

Sich zu Hause fühlen heisst vertraut sein mit dem Ort, an dem wir leben. Die 
Fachstelle Integration der Stadt Wil und die albanische Integrationsgruppe 
laden Sie am Sonntag, 26. Februar, von 14.00 bis 16.00 Uhr, herzlich zu ei-
nem Informationsnachmittag in den Stadtsaal Wil ein.  

An Ständen informieren Fachpersonen über Themen wie Kinder und Jugend-
liche, Erziehung und Beratung, Schule, Freizeit, Berufswahl, Pensionierung, 
Einbürgerung und Sprachkurse. Gerne beantworten wir Ihre Fragen. Wir 
sind daran interessiert, Hilfestellung zu bieten, Missverständnisse aus dem 
Weg zu räumen und Brücken zu schlagen. Unsere Bemühungen stossen an 
Grenzen, wenn wir nicht auf Ihre Mitarbeit zählen können. 

Fachstelle Integration der Stadt Wil 
 
 

Gottesdienste 

Katholische Gottesdienste und Besonderes Bronschhofen 
- Mittwoch, 22. Februar, 19.00 Uhr, Aschermittwoch, Wortgottesfeier mit 

Austeilung der Asche im Pfarreiheim 
- Donnerstag, 23. Februar, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet im Pfarreiheim 
- Donnerstag, 23. Februar, 19.30 bis 21.00 Uhr, im Pfarreiheim, meditativer 

Tanz. Begleitet wird der Abend von Bruder Paul Mathis vom Kapuzinerklos-
ter Wil und Diakon Franz Wagner. Nähere Angaben entnehmen Sie dem 
Flyer, der in den Schriftständen unserer Kirchen aufliegt. 

- Freitag, 24. Februar, 09.30 Uhr, Eucharistiefeier im Pfarreiheim 
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- Sonntag, 26. Februar, 10.00 Uhr, 1. Fastensonntag, Eucharistiefeier im 
Pfarreiheim. Mitgestaltet wird der Gottesdienst vom Cäcilienchor zu St. 
Peter Wil. Während dem Gottesdienst wird ein Kinderhütedienst im 
Spielgruppenzimmer angeboten. Anschliessend an den Gottesdienst la-
den wir zum Suppenzmittag, Kaffee und Kuchen ein. Der Erlös des Sup-
penzmittags kommt Menschen zugute, die in Drittweltländern täglich 
mit dem Überleben zu kämpfen haben. 

- Dienstag, 28. Februar, 18.00 Uhr, Rosenkranzgebet im Pfarreiheim 

Evangelische Gottesdienste und Besonderes 
- Donnerstag, 23. Februar, 14.00 Uhr, Seniorensingen im Kirchgemeinde-

haus 
- Donnerstag, 23. Februar, 20.00 Uhr, Predigt Vertiefungsgruppe im Mes-

merhuus 
- Samstag, 25. Februar, 14.00 Uhr, Stubete im Kirchgemeindehaus 
- Sonntag, 26. Februar, 09.30 Uhr, Gebet vor dem Gottesdienst im Mes-

merhuus 
- Sonntag, 26. Februar, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Orgel, Abendmahl, 

Kanzeltausch Predigt: W. Lingenhöhle, kath. Diakon, Mitwirkung Kir-
chenchor in der Kreuzkirche, anschliessend Kirchenkaffee, parallel zum 
Gottesdienst Kinder– und Jugendprogramme: Chinderhüeti im kleinen 
Saal, Topolino im Kirchgemeindehaus, Chinderfiir Kolibri im Mes-
merhuus, Chat Point im Jugendraum, qium im Kirchgemeindehaus 

Seelsorgebereich Bronschhofen 
 
 

Seminar soziales Engagement für die Regionen Wil und Tog-
genburg 

In Bronschhofen beginnt am 26. April das „Seminar für soziales Engage-
ment“, welches zum hilfreichen Umgang von Personen in den verschie-
densten sozialen Schwierigkeiten befähigt. Angesprochen sind Frauen und 
Männer, die an sozialen Fragen interessiert sind.  

Der umfangreiche Kurs von 22 Halbtagen und zwei ganzen Tagen (jeweils 
am Donnerstag Vormittag, ausser Schulferien) behandelt in einer gleich-
bleibenden Kursgruppe unter anderem Themen wie „Gespräche führen“, 
„Fair streiten“, „Kommunikation im Alltag und in Hilfssituationen“, 
„Chancen und Problematik des Helfens“ und „Verarbeiten von schwieri-
gen Erlebnissen“. Fachleute aus der Region beleuchten je ein soziales Feld 
wie zum Beispiel: „Sucht und Abhängigkeit“, „Menschen mit psychischen 
Erkrankungen“, „Menschen mit Behinderung“, „Begleitung von Kranken 
und Sterbenden“, „Arbeitssuchende“, „Armut und Praxis der Sozialhilfe“ 
und „Alte Menschen und ihre Angehörigen“. Dabei lernen die Kursteil-
nehmenden die Lebenssituationen der jeweiligen Personengruppen, einen 
hilfreichen Umgang sowie die entsprechenden Fachstellen und Hilfeein-
richtungen kennen. 

Das Seminar wird von der Caritas der kath. Kirche, der Diakonie der ev. 
ref. Kirche und Fachpersonen aus der Region organisiert. Es steht Men-
schen aus allen weltanschaulichen Richtungen offen.  

Am 15. März findet im kath. Pfarreiheim in Bronschhofen von 09.00 bis 
11.00 Uhr eine kostenlose Informationsveranstaltung mit einem Impulsre-
ferat von Max Feigenwinter statt.   

Die Kursleiterin Marianne Jocham, mjocham@gmx.ch, Tel 071 722 72 22, 
steht für weitere Auskünfte oder Kursanmeldungen gerne zur Verfügung. 

Soziales Engagement Region Wil und Toggenburg 
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Infos und Daten aus der Baukommission Neubau Kirchgemein-
dehaus 

Im März entscheidet die Evangelische Kirchgemeinde Wil über den Baukredit 
zum Neubau eines Kirchgemeindehauses. Nach intensiver Vorbereitungs- 
und Informationszeit wird die Baubotschaft mit den dazugehörenden Ab-
stimmungsunterlagen Mitte Februar allen Kirchbürgern per Post zugestellt. 

Bis am Sonntag, 18. März, um 12.00 Uhr, muss die Stimmabgabe erfolgt sein. 
Diese ist per Post möglich oder mittels Urnenabstimmung. Die Urnen sind am 
Sonntag, 11. und 18. März, von 11.00 bis 12.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
aufgestellt. 

Am Mittwoch, 29. Februar, findet um 19.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus ein 
öffentlicher Informationsabend über das Bauprojekt statt. Damit Pro und 
Kontra des Neubaus entsprechend diskutiert werden können, wird dieser 
Abend von Paul Baumann, Beauftragter für Gemeindeentwicklung der Kan-
tonalkirche, moderiert. 

Kirchenvorsteherschaft: Sybille Pelzmann, Präsidentin 
 
 

Hirsmontagsschiessen 2012 

Am kommenden Samstag 25. Februar, findet auf der Schiessanlage Thurau in 
Wil das traditionelle Hirsmontagsschiessen statt. Nebst den Militärschützen-
vereinen Rossrüti und Bronschhofen, ist dies auch ein Anlass für alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner der beiden Dörfer. Bei diesem spannenden Wett-
streit wird um das begehrte broncene Rössli gekämpft. Die Schiesszeit ist von 
14.00 bis 15.30 Uhr. Für alle Teilnehmenden stehen Waffen sowie hilfsberei-
te Schützenmeister zur Verfügung. Zum Absenden um ca. 16.30 Uhr trifft 
sich die Schützenfamilie im Rest. Sternen in Rossrüti. Nebst dem Hirszvieri 
erhalten alle Teilnehmenden einen Naturalpreis. 

Militärschützenverein Rossrüti 
 
 

Hirsmontag in Rossrüti 

Am 27. Februar findet der diesjährige Hirsmontag statt. Die 
Guggenmusik Rossbolle führt, wie jedes Jahr, die Hirsebeiz 
beim Spielplatz. Unsere anderen Gastrobetriebe im Dorf 
machen an diesem historischen Anlass ebenfalls mit. Lassen 
Sie sich an verschiedenen Orten mit Köstlichkeiten verwöh-

nen oder geniessen Sie bei einem Glas Wein den Abend. 

Schauen Sie vorbei, nehmen Sie teil und feiern mit uns diesen „speziellen 
Feiertag“. 

Guggenmusig Rossbolle 
 
 

Voranzeige für Kinderflohmarkt in Rossrüti 

Der nächste Kinderflohmarkt findet am 5. Mai 2012 wie gehabt am Vormit-
tag in der Turnhalle Rossrüti statt. Alle Kindergärtler und Schüler der Schu-
len Rossrüti und Bronschhofen sind herzlich eingeladen, ihre Spielsachen, 
Bücher, Sportschuhe etc. zu verkaufen. Für Eltern und Freunde des Floh-
markts öffnet im Foyer wieder ein kleines Cafe seine Tore und lädt zum Ent-
spannen und Verweilen ein.  

Wir freuen uns auf viele Gäste. 

Elternforum Rossrüti 
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